Gesundheit

Eine rechtzeitige Therapie schiitzte = Brigitte Pfeiffer (52) vor dem Erblinden

.Ich sehe wi eder klar!”

Aus rechtlichen Griinden
miissen wir leider die Bilder
aus diesem Artikel entfernen.

Wegen einer unheilbaren Augenkrankheit fiirchtete
Brigitte Pfeiffer, blind zu werden. Ein neuartiges
Medikament rettete ihr Sehvermdgen

beit wartete Brigitte Pfeiffer

auf den Bus. Aus SpaB kniff
sie ihr linkes Auge zu. ,,Pl6tzlich
erschienen mir die Fahrbahn-
streifen ungerade*, beschreibt die
52-jahrige Sekretarin. Auch im
Biiro sah sie mit ihrem rechten
Auge alles nur noch verzerrt, den
Computer ebenso wie die Ge-
sichter der Kolleginnen.
Sie hatte Angst, zu
erblinden

Brigitte Pfeiffer ging zum Au-

genarzt. Eine GefaBdarstellung
ihrer Netzhaut ergab: Sie litt an
einer feuchten Form der alters-
abhingigen Makuladegeneration
(AMD). ,,Stoffwechselabfille
zerstdren die Makula, die Stelle
des schirfsten Sehens®, erklirt
Dr. Claudia Jandeck von der

j uni 2008. Unterwegs zur Ar-

Artemis Augenklinik Frankfurt
(Main). ,,Bei der feuchten AMD
wuchern auch krankhafte Blutge-
fae in die Netzhaut ein. Die Fol-
ge: zunehmender Sehverlust.*
Brigitte Pfeiffer war erschiit-

Lesen Heute sieht Monika die
Buchstaben wieder scharf

Fotos: Brigtte Sommer

tert. ,Ich glaubte erblinden zu
miissen — fiir mich die schlimms-
te Vorstellung iiberhaupt.” Doch
sie hatte Gliick im Ungliick: Das
neue Antikérper-Préparat Lucen-
tis kann den fiir

weil mein Auge mit Tropfen be-
tdubt war”, erzihlt sie. Der Erfolg
stellte sich rasch ein: ,,Ich konnte
wieder lesen, ohne dass die Buch-
staben verschwammen.“ Nach
weiteren im August

neue BlutgefiBe hemmen. Dazu
wird es direkt in den Glaskérper
des Auges injiziert. ,,Mir graute
bei dieser Vorstellung*, gesteht
Brigitte Pfeiffer. ,.Aber ich wollte
meine Chance nutzen.”

Dank Spritze kann sie
wieder lesen

Im Juli 2008 bekam sie in der
Artemis Augenklinik ihre erste
Spritze. ,,Davon spiirte ich nichts,

Bildschirm Als Sekretérin muss
sie viel am Computer arbeiten

mach mal Pause: Wodw:h

Interview

Privatdozentin Dr. Claudia Jandeck,
Augenarztin,
Artemis Augenklinik Frankfurt (Main)

und September sieht Bngll(e
Pfeiffer rechts heute fast so gut
wie mit ihrem gesunden linken
Auge. .Ich bin froh, dass die
Krankheit friih genug erkannt
wurde*, sagt sie. Auch Claudia
Jandeck betont: , Jeder sollte spa-
testens ab 50 seine Augen regel-
miBig dberprifen lassen. Je cher
man eine AMD feststellt, desto
mehr Sehvermégen kann erhal-
tenwerden.  Claudia Krause

AMD

Die AMD ist eine Erkrankung
des Sehzentrums (Makula).
Wihrend die trockene Form
nicht behandelbar ist, gibt es fiir
die feuchte AMD eine neue Anti-
krper-Therapie. Lucentis (Wirk-
stoff: Ranibizumab) kann das
GefaBwachstum hemmen und
das Sehvermdgen verbessern.
Die Behandlung solite in spezi-
alisierten Zentren stattfinden.

entsteht eine AMD?

Dr. Jandeck: Der Hauptrisikofaktor ist das Altern, weil der Organismus
Schéden am Auge nicht mehr ohne weiteres selbst reparieren kann. Zu-
dem spielen Rauchen und erbliche Veranlagung eine Rolle.

mach mal Pause: Wie &uBert sich eine AMD?
Dr. Jandeck: Die Sehscharfe ist beemtradmgt gerade Lmlen erschel-

nen verzerrt; das wird

Fleck verschleiert.

mach mal Pause: Was bewirkt die Antikdrper- ie?
Dr. Jandeck: In Studien stabilisierte sich bei 90 Prozent der Patienten
die Sehfahigkeit, bei rund einem Drittel verbesserte sie sich sogar

mach mal Pause: Wer

die Behand|

I
Dr. Jandeck: Das variert zwischen den vetsduedenen K:ankenkassen

Jeder sollte die

mit dem
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Aus rechtlichen Gründen 
müssen wir leider die Bilder
aus diesem Artikel entfernen.




